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Noch immer ist Familienpolitik auf die 
monogame, heterosexuelle Ehe 
ausgerichtet ("Vater-Mutter-Kind"). 
Dies wird der Vielfalt des zwischen-
menschlichen Zusammenlebens nicht 
gerecht. Die strukturelle und finanzielle 
Bevorzugung der monogamen, 
heterosexuellen Ehe kann nicht 
begründet werden, sie ist bloß
historisch gewachsen.

Familienpolitik muss stattdessen 
alle Formen des Zusammenlebens 
gleichberechtigt anerkennen.
Es ist wichtig, Lebensgemeinschaften 
zu fördern,die Verantwortung für 
Kinder, alte Menschen oder Schwächere 
übernehmen. Alle müssen an
solchen Gemeinschaften teilhaben 
können, egal welches Geschlecht sie 
haben, wie viele sie sind oder ob sie 
verheiratet oder verpartnert sind.

Auch ohne Kinder sind Lebens-
gemeinschaften prinzipiell zu begrüßen. 
Es ist jedoch nicht Aufgabe des Staates, 
Vorgaben zu machen, wer Verantwortung 
füreinander übernehmen darf.

Wir setzen uns für die vollständige 
rechtliche Gleichstellung von Ehe und 
eingetragener Partnerschaft ein. 
Die eingetragene Partnerschaft ist nach 
dem Vorbild des französischen PACS 
für alle Formen von Lebensgemeinschaften 
zu öffnen – einschließlich der Polyamorie.

Die Piraten setzen sich für die freie 
Selbstbestimmung von geschlechtlicher 
und sexueller Identität bzw. Orientierung 
ein. 
Eine wirklich freie Gesellschaft zeichnet 
sich dadurch aus, dass sich jeder Mensch 
frei für eine, mehrere oder keine 
Geschlechterrollen oder Geschlechter 
entscheiden und diese Entscheidung zu 
jeder Zeit verändern kann. Zugewiesene 
Zuordnungen zu einem Geschlecht oder 
einer Geschlechterrolle lehnen wir ab, 
wenn sie dem Willen der Betroffenen 
widersprechen. Dies schließt auch ein 
Verbot von geschlechtszuordnenden 
Operationen bei Kindern ein, wenn 
deren Selbstbestimmung dadurch 
eingeschränkt wird. 

In vielen Ländern der Welt ist Homo-
sexualität kriminalisiert. Wir setzen uns 
für eine weltweite Entkriminalisierung 
der Homosexualität ein und gegen ihre 
Einstufung als Krankheit oder Perversion. 
Homosexualität muss als Asylgrund 
anerkannt sein, wenn sie im Herkunfts-
land offiziell oder inoffiziell verfolgt wird. 

berlin.piratenpartei.de

Der Berliner Landesverband der Piraten ist
der schwulste, den Du dir vorstellen kannst.
Im Vorstand gibt es nur einen Familienvater.
Wir bieten Schwulen, Lesben, Polyamories 
und Transgendern ein kuscheliges Zuhause 
mit kuschelbaren Piraten.
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